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In der Nacht vom 23. zum 24.09 wurde das Büro der Piratenpartei in der Pflugstraße 9a, Nähe
U Schwartzkopffstraße, besucht und in einem symbolischen Akt mit den Parolen „Gegen
Parteien, Nationen und Kapital“ und Anarchie A´s verziert.

Wider die falschen Piraten !

In der Nacht vom 23. zum 24.09 wurde das Büro der Piratenpartei in der Pflugstraße 9a, Nähe U
Schwartzkopffstraße, besucht und in einem symbolischen Akt mit den Parolen „Gegen Parteien,
Nationen und Kapital“ und Anarchie A´s verziert.

Wer hat sie in letzter Zeit nicht gesehen – die Piratenpartei ist überall.
Seien es die zahlreichen Plakate, auf denen die „Piraten“ ihre Liebe zur Freiheit verkünden oder in
populistischer Manier die Wählerschaft anhalten, ihre „Änderhaken“ zu benutzen. Ganz im Stile des
guerilla-marketings ala ogo.de und Nike beweisen die fleißigen Wahlkämpfer mit gesprühten
Piratenschablonen ihr jugendliches, kreativkünstlerisches Potenzial und logisch konsequent tauchen
Piraten-Fahnen auf antikapitalistischen Demonstrationen auf und in den ersten Reihen des „schwarzen
Blockes“ erblickt mensch überzeugte AnhängerInnen der Piratenpartei.

Dies alles im Kontext dessen, dass die Piratenpartei das links-rechts Schema als überholt sieht, sich
als ideologiefrei bezeichnet und das Verständnis von Freiheit sich aufs Web 2.0 beschränkt, wobei
Kriminelle gemäß der freiheitlich demokratischen Grundordnung natürlich hinter Gitter gehören.

Mit diesem symbolischen Angriff wollen wir ein deutliches „Nein“ gegen diese aufsteigende Partei
formulieren, die einen nebulösen Freiheitsbegriff propagiert und sich einen alternativen Habitus
verpasst. Ein Nein, dass sich nicht nur gegen die „Piraten“ an sich richtet, sondern gegen die ganze
verlogene parlamentarische Demokratie.
Freiheitliches Leben in unserem Sinne, selbstverwaltet und kollektiv organisiert, ist mit diesem
Parteiensystem, dass auf die Unterdrückung von Menschen durch den Menschen basiert, nicht
möglich.

Solange dies der Fall ist geben wir keine Ruhe und kämpfen weiterhin mit allen Mitteln auf allen
Ebenen für ein Ende der parlamentarischen Demokratie, ein Ende der kapitalistischen
Verwertungslogik und für ein freies, selbstbestimmtes Leben.

Wir haben keine Wahl
Gegen Staat, Nation und Kapital

Falls die Kritik einigen zu oberflächlich erscheint, hier einige Quellen um sich ein eigenes Bild von der
Piratenpartei zu bilden.

Allgemein
http://is.gd/3BjEp (Indy)

 http://is.gd/3Bj2i (Danillola)

Thiesen-Affäre
 http://is.gd/3Biq5 (icke)
http://is.gd/3BiAo (Ruhrbarone)

 http://is.gd/3BiCr (Julia Seeliger)
http://is.gd/3Bimx (piratenwatch.blogsport)

Querfront in Niedersachsen
http://is.gd/3Bi5l (piratenwatch)

 http://is.gd/3Biad (Indy)
http://is.gd/3BjM3 (Indy)
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